
Amtliche Nachrichten Postentgelt bar bezahlt ! 
An einen Haushalt ! 

 
 
Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger ! 
Das erste Jahr meiner Amtszeit als Bürgermeister nähert sich mit Riesen-
schritten seinem Ende. Ich möchte mich an dieser Stelle bei Ihnen allen für 
das entgegengebrachte Vertrauen recht herzlich bedanken. Mein ganz be-
sonderer Dank gilt meiner Fraktion, an der Spitze Vizebürgermeister Karl 
Leitner und allen Stadt- und Gemeinderäten der ÖVP. Herzlichen Dank aber 
auch an die anderen in der Gemeinde vertretenen Parteien, sowie den Ange-
stellten im Innen- und Außendienst, mit welchen eine wirklich gute Zusam-
menarbeit besteht. So konnten in diesem Jahr eine Menge Projekte umge-
setzt werden. 
Zum Abschluss wünsche ich Ihnen ein frohes Weihnachtsfest, eine paar 
ruhige und besinnliche Tage im Kreis Ihrer Familie und einen guten Rutsch 
ins Jahr 2005. 
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ACHRICHTEN
65. Folge / 19. Jahrgang                       Geras, am 16.12.2004 
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Bei der BEZIRKSHAUPTMANNSCHAFT HORN  

Bezirkshauptmannschaft 
 Parteienverkehr:  Dienstag von 8.00 bis 12.00 Uhr und 
  Donnerstag von 8.00 bis 12.00 Uhr und 16.00 bis 19.00 Uhr 
Abteilung für Wohnungsförderung (F 2-A) des Amtes der NÖ Landesregierung 
 jeden Donnerstag von 8.00 bis 12.00 und 16.00 bis 19.00 Uhr 
Lebensmittelinspektion: 
 jeden Dienstag von 8.00 bis 12.00 Uhr 
Schuldnerberatung: 
 jeden 2. Donnerstag im Monat von 8.30 bis 12.00 Uhr, 3. Stock Zi. 317 
Technische Beratung des Gebietsbauamtes Krems, für Bauwesen, für Gewerbe, sowie des Arbeitsinspektorates 
und der Abt. BD 3 des Amtes der NÖ Landesregierung in der BH Horn 
 jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat von 8.30 � 12.00 Uhr; 
 für Wasserbau jeden 3. Donnerstag im Monat von 8.30 � 12.00 Uhr. 

 

PENSIONSVERSICHERUNGSANSTALT  (PV) 
Bezirksstelle der Gebietskrankenkasse, Horn, Stefan Weykerstorffer Gasse 3 
jeden DIENSTAG (bei Feiertagen ist kein Ersatztermin vorgesehen) jeweils von 8.00 � 14.00 Uhr. 
 

GEMEINDE   G E R A S   (Ort:  Gemeindeamt) 
Bezirksgericht Horn � Außenstelle Geras 
 am 2. Donnerstag im Monat von 9.00 bis 11.00 Uhr  
Notariat Horn � Amtstag Geras 
 jeden Mittwoch von 14.00 bis 16.00 Uhr 
Bürgermeister der Gemeinde Geras:  Montag  von 16.30 bis 18.00 Uhr und Freitag  von 8.00 bis  9.00 Uhr 

 

SOZIALVERSICHERUNGSANSTALT DER GEWERBLICHEN WIRTSCHAFT 
Bezirksstelle der Wirtschaftskammer NÖ, Horn, Kirchenplatz 1 
 3.1.; 1.2. und 1.3.2005 von 7.30 bis 12.00 und 13.00 bis 15.30 Uhr;. 

 

BEZIRKSBAUERNKAMMER HORN 
Sozialversicherungsanstalt der Bauern 
 jeden Mittwoch in Horn in der Bezirksbauernkammer, Bahnstraße 5 
 jeweils von 8.00 � 12.00 und 13.00 � 15.00 Uhr 
 

KRIEGSOPFER- u. BEHINDERTENVERBAND - HORN 
Kammer für Arbeiter und Angestellte, 3580 Horn, Spitalgasse 25 
 jeden 2. und  4. Dienstag im Monat   jeweils von 13.00 � 14.30 Uhr. 
IMPRESSUM: 
�Gemeindenachrichten der Stadtgemeinde Geras� 
Medieninhaber, Herausgeber u. Verleger: Stadtgemeinde Geras, 2093 Geras, Hauptstraße 16. Verantwortlicher Schriftleiter: 
Bgm. Johann Glück, StADir. Friedrich Reinagl und Manfred Bühler 
Unentgeltliche Verteilung durch die Postämter 2093 Geras, 3753 Hötzelsdorf und 3752 Walkenstein; Druck: Eigendruck-
verfahren. 
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(Gemeinderatsitzung vom 20. Oktober 2004) 

● Der Gemeinderat hat den m² Grundstückspreis von Baugrund (ohne Aufschließungskosten) im 
Siedlungsprojekt Geras Ost �Langauer Berg� (Gesamtfläche ca. 13.000 m²) wie nachstehend ange-
führt festgelegt: 

Kaufansuchen bei der Gemeinde eingelangt 
 bis 31.12.2005      �   22,00 je/m2 
 bis 31.12.2006      �   23,00 je/m2 
 bis 31.12.2007      �   24,00 je/m2 
 ab  01.01.2008      �   25,00 je/m2 

Das erworbene Grundstück ist innerhalb von 3 Jahren einer baulichen Nutzung im Sinne der fest-
gelegten Widmung zuzuführen, d.h. es ist grundsätzlich mit dem Bau eines konsensmäßigen 
Hauptgebäudes zu beginnen.  

● Weiters wurde in dieser Sitzung die Festsetzung des Vermietungspreises für das Veranstaltungs-
zentrum der Gemeinde im ehemaligen Wählamt in Geras, Stiftstraße 8, beschlossen. 
Pauschale inkl. Strom und Reinigung Seminarraum u. Küche nur Seminarraum 
bis 5 Stunden � 50,-- � 30,-- 
ab 5 Stunden � 75,-- � 50,-- 

● Von der Fa. Spiegl, Zissersdorf, wurde ein neuer Traktor New Holland mit Staplermast angekauft. 
In Hinkunft sollen in einem 14-tägigen Rhythmus die kaputten Straßenbeleuchtungen durch Be-
dienstete der Gemeinde repariert werden. Es wird die Bevölkerung ersucht, solche Straßenlampen 
entweder beim Ortsvorsteher oder beim Gemeindeamt zu melden.  

● Der derzeit im Bauhof Geras befindliche Bereich (Containerabstellplatz) zur Zwischenlagerung 
von wiederverwertbaren Abfällen (Kartonagen, Kleider, Schuhe, Styropor usw.) ist im Freien und 
entspricht nicht den Anforderungen für eine ordnungsgemäße Sammlung dieser Wertstoffe. Im 
Einvernehmen mit dem AVH Horn wurde daher ein Zubau bzw. eine Überdachung dieses Berei-
ches geplant. Der Auftrag wurde an die Fa. Baumhauer & Söhne, GesmbH � Dallein vergeben. 

(Gemeinderatsitzung vom 2. Dezember 2004) 

● Stadtrat Harald Hecht aus Hötzelsdorf hat mit Wirkung vom 30.11.2004 sein Mandat als geschäfts-
führender Gemeinderat (Stadtrat) zurückgelegt. Bei der Ergänzungswahl wurde Josef Heimberger 
aus Hötzelsdorf in den Gemeindevorstand gewählt. Anstelle des bisherigen Prüfungsausschussob-
mannes wurde Franz Maurer aus Geras in den Prüfungsausschuss und sodann zum Obmann ge-
wählt. 

● Das Taggeld für Kursbesuche der Feuerwehrmitglieder unserer Gemeinde wird von � 3,63 auf  
� 4,-- erhöht. Das Taggeld wird nach Vorlage der Kursbestätigung ausbezahlt. 

  

Verdiente Persönlichkeiten unserer Gemeinde wurden im Anschluss an die Gemeinderatsitzung im 
neuen Veranstaltungszentrum im Rahmen einer Festsitzung geehrt. 
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Voranschlag 2005 - Gesamtübersicht des ordentlichen Haushaltes 2005: 

Gruppe Einnahmen (€) Ausgaben (€) 
0 Vertretungskörper und Allgemeine Verwaltung 
 (Gemeinderat, Gemeinde- u. Standesamt,  
 Staatsbürgerschaftsverband, Amtsgebäude) 38.700,-- 406.300,-- 

1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit (Bau- und 
 Feuerpolizei, Veterinärpolizei, Feuerwehr) 2.500,-- 22.300,-- 

2 Unterricht, Erziehung, Sport u. Wissenschaft (Volks- u. Berufs- 
 schulen, Kindergarten, Sport, Schulgemeindeumlagen) 34.000,-- 246.000,-- 

3 Kunst, Kultur und Kultus 
 (Musikschule, Heimat-, Denkmal-, Ortsbild- und 
 Brauchtumspflege, Kirchen u. Kapellen) 8.600,-- 185.100,-- 

4 Soziale Wohlfahrt und Wohnbauförderung 
 (Wohlfahrt für Bedürftige u. Senioren, Jugend- 
 wohlfahrt, Wäschepakete, Wohnbauförderung) 0,-- 128.100,-- 

5 Gesundheitsdienst 
 (Medizinische Versorgung und Betreuung, Um- 
 weltschutz, Tierkörperbeseitigung, Rettungs- 
 dienste, Beitrag zu Krankenanstalten) 10.700,-- 217.000,-- 

6 Straßen- und Wasserbau, Verkehr 
 (Gemeindestraßen, Buswartehäuser) 13.600,-- 67.400,-- 

7 Wirtschaftsförderung (ldw. u. fw. Wegebau,  
 Zuchttier- u. Betriebsförderung, Fremdenverkehr)  2.500,-- 44.500,-- 

8 Dienstleistungen (Wasserversorgung, Abwasser-, 
 Müllbeseitigung, Straßenreinigung u. Winterdienst,  
 Straßenbeleuchtung, Bauhof u. Fuhrpark, Grund- 
 besitz, Wohngebäude, Waldbad u. Campingplatz) 760.200,-- 839.900,-- 

9 Finanzwirtschaft ( Finanzverwaltung, Abgaben, 
 Landes-, Sozialhilfeumlagen, Ertragsanteile und  
 Zuschüsse, Zuführung an den ao. Haushalt) 1.337.200,-- 51.400,-- 
 GESAMT OH 2.208.000,-- 2.208.000,-- 
Außerordentlicher Haushalt Einnahmen/Ausgaben 

Vorhaben  

1 Straßen- und Wegebau, Beleuchtung € 413.700 
(Sanierung Feldgasse, Neue Siedlungsstraße Geras-OST,  
Bepflanzung Stiftsparkplatz, Dorferneuerung Geras, Güter- 
wegebau Kottaun, Straßenbeleuchtung div. Sanierungen u.  
Erneuerung KG Goggitsch)  

2 Feuerwehren € 41.500 
(FF-Haus Goggitsch, Harth, Kottaun, Mauer Dallein, Lösch- 
brunnen Trautmannsdorf, Sanierung Löschteich Harth)  

3 Freizeit- und Erholungszentrum (Wanderwege, Besuch einer Messe) € 13.500 
4 Abwasserbeseitigung € 886.000 

(Bau BA 07 Goggitsch-Dallein-Purgstall, Projektierung der nächsten Bauabschnitte) 
5 Volksschule/KIG, Sanierung (KIG/Projekterstellung) € 1.000 
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6 Güterwege - Erhaltung € 30.000 
7 Wasserversorgung Erweiterung (KG Purgstall) € 165.000 
8 Kapellen (Sanierung Kapelle Goggitsch, Tür Kottaun) € 7.500 
9 Bachsanierungen (Wasserverband Thaya Mittellauf) € 3.500 
10 Gemeindegebäude € 98.300 

(FF-Haus Goggitsch, Althaussanierung Hötzelsdorf 34,  
Dorferneuerung Purgstall, Sanierung Milchhaus Fugnitz, Zuschuss 
für Kinderspielplatz, Sanierung von Anschlagtafeln) 

11 Bauhof (Containerüberdachung) € 60.000 
12 Bildungszentrum (Restkosten+Einrichtung) € 32.000 
15 digitales örtl. Raumordnungsprogramm (DKM) € 40.000 
17 Siedlungserweiterung Geras (Bebauungsplan, Vermessung) € 23.500 
 GESAMT AOH € 1.815.500 
 
Nachstehend angeführte Subventionen für das Jahr 2005 wurden genehmigt: 

Pensionistenverband Geras  � 186,00   
Österreichischer Seniorenbund Geras �   600,00 
Kameradschaftsbund Geras � 400,00 
Geras Im.puls, div. Veranstaltungen u. Sachwerte 
 25 % der Investitionskosten, jedoch max. � 1.800,00 
Union Tennis Geras, Fertigstellung Klubgebäude   
 25 % von den Investitionskosten, jedoch max. � 1.800,00 
USV Geras, Platz- und Gebäudeerhaltung je �   730,00 � 1.460,00 
 (bei Platzerhaltung abzügl. der Gemeindeleistungen für das Platzmähen) 
VHS Geras, Bücherei � 300,00 
VHS Geras � 400,00 
 
JAGDPACHTAUSZAHLUNG 
Die allgemeine Auszahlung der Anteile erfolgt 
am 5. Jänner 2005 beim jeweiligen Jagdaus-
schussobmann bzw. für die KG Geras im Ge-
meindeamt während der Amtsstunden. 
Am allgemeinen Auszahlungstag nicht behobe-
ne Anteile können bis zum 2.2.2005 beim Ob-
mann bzw. Gemeindeamt behoben werden. 
Nicht behobene Anteile verfallen zugunsten der 
Gemeindekasse. 

HUNDEABGABE 2005 
Die Führung der Hundelisten bzw. die Einhe-
bung der Hundeabgabe erfolgt wie in den letz-
ten Jahren durch die EDV-Anlage des Gemein-
deamtes. 
Alle Hundebesitzer, die im heurigen Jahr für 
einen oder mehrere Hunde die Abgabe bezahlt 
haben, sind beim Gemeindeamt registriert und 
werden diese auch für 2005 die Vorschreibung 
erhalten. 
Sollten bei einem Abgabepflichtigen  

Änderungen eingetreten sein, (Zugang eines 
neuen oder weiteren bzw. Abgang eines Hun-
des), füllen Sie bitte den Abschnitt auf der letz-
ten Seite dieser Ausgabe aus und geben ihn bis 
spätestens 14.1.2005 beim Gemeindeamt Geras 
ab. 

 

BLUTSPENDEN  

2.1.2005 in Weitersfeld, Volksschule von 9.00 
� 13.00 Uhr; 9.1.2005 in Drosendorf, 
Kneippanlage von 9.00 � 13.00 Uhr; 13.3.2005 
in Japons, Festsaal von 9.00 � 13.00 Uhr; 
17.4.2005 in Langau, Feuerwehrhaus von 12.00 
� 16.00 Uhr; 8.5.2005 in Pernegg, Volksschule 
von 9.00 � 13.00 Uhr; 12.6.2005 in Weitersfeld, 
Volksschule von 9.00 � 13.00 Uhr; 3.7.2005 in 
Geras, Volksschule von 9.00 � 13.00 Uhr; 
16.10.2005 in Langau, Feuerwehrhaus von 9.00 
� 13.00 Uhr;  
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Veränderung im Gemeinderat Infor-
mation von GR Harald HECHT  

 
Ich habe auf Wunsch der SPÖ-Stadt-
organsiation Geras mein Mandat als Stadtrat für 
Gesundheit und Umwelt mit 30.11.2004 zu-
rückgelegt. Ich werde mich jedoch als Gemein-
derat weiterhin um die Belange Gesundheit und 
Umwelt und im Auftrag des Herrn Bürgermeis-
ters insbesonders um den Fortbestand bzw. 
Ausbau des Medizinisch Energetischen Zent-
rums kümmern. Ich hoffe, Sie waren mit mei-
ner Tätigkeit als Stadtrat zufrieden und wün-
sche Ihnen und Ihren Angehörigen ein frohes 
Weihnachtsfest, Gesundheit und alles Gute für 
2005. 
 
GR Harald Hecht eh. 

ÄRZTE – BEREITSCHAFTSDIENST 
24./25./26. Dez. 2004 Dr. Draxler, Pernegg 
31. Dez. 2004 Dr. Lehninger, Geras 
1./2. Jän. 2005 Dr. Lehninger, Geras 
6. Jän. 2005 Dr. Kirchweger, Drosendorf 
8./9. Jän. 2005 Dr. Kirchweger, Drosendorf 
15./16. Jän. 2005 Dr. Schnabl, Japons 
22./23. Jän. 2005 Dr. Lehninger, Geras  
29./30. Jän. 2005 Dr. Draxler, Pernegg 
5./6. Feb. 2005 Dr. Kirchweger, Drosendorf 
12./13. Feb. 2005 Dr. Schnabl, Japons 
19./20. Feb. 2005 Dr. Draxler, Pernegg 
26./27. Feb. 2005 Dr. Lehninger, Geras  
5./6. März 2005 Dr. Schnabl, Japons 
12./13. März 2005 Dr. Lehninger, Geras 
19./20. März 2005 Dr. Draxler, Pernegg 
26./27./28. März 2005 Dr. Kirchweger, Drosendorf 

Da sich bei den Dienstplänen Änderungen er-
geben können, wird empfohlen, im Anlassfall 
zuerst den Hausarzt anzurufen oder die Rot-
kreuzdienststelle Horn Tel. Nr. : 141. 
Dr. Lehninger 02912 / 340 
Dr. Kirchweger 02915 / 2268 
Dr. Schnabl 02914 / 6201 
Dr. Draxler 02913 / 236 

INFO der NÖ Ärzte   Tel.Nr.  141 
NÖ Ärztedienst in dringenden Fällen. 
Wochentage: 19.00 � 7.00 Uhr 
Wochenende: Rund um die Uhr 
Wenn Sie Ihren Hausarzt nicht erreichen rufen Sie 
141 für den diensthabenden Arzt in Ihrer Nähe ! 

GEMEINDEARZT – URLAUB 
Dr. Reinhard Lehninger befindet sich vom  3.1. 
bis 7.1.2005 in Urlaub und ist daher die Ordina-
tion geschlossen. 
Vertretung: Dr. Ulrike Kirchweger,  Drosendorf, 
Schulsiedlung 19, Tel. 02915/2339. 

Erste-Hilfe Kurse des Roten Kreuzes 
Frühjahr 2005 
ab Freitag, 11. Feber 2005,  18.30 Uhr 
in Horn, Rotkreuz-Zentrale 
in Eggenburg, Rotkreuz-Haus 
in Gars, Rotkreuz-Haus  
in Drosendorf, Hauptschule. 

Anmeldungen unter 02982/2244   

 

PROBLEMSTOFFÜBERNAHME  
SCHUHE u. ALTTEXTILIEN sowie 
SPEISEFETTSAMMLUNG 
im Gemeindebauhof in Geras - Langau-
erstraße 6 (neben FF Haus). 
Öffnungszeiten:  Jeden 1. Freitag im Monat 

von 9.00 - 11.00 Uhr. 

Zusätzliche Säcke zur Restmüll-, Papier- 
oder Biomüllentsorgung können Sie beim Ge-
meindeamt Geras kaufen. 
1 Stk. Papiersack � 0,80 
1 Stk. Biosack � 0,80 
1 Stk. Restmüllsack � 4,70 

NÖLI – neu ab 1. Jänner 2005 ! 
 
Jeder Bürger erhält für 3 abgelieferte, volle 
Nölis ein Stück Seife. 
Wie funktioniert das ? 
1. Sie bringen einen vollen Nöli zum Gemein-

debauhof � jeden 1. Freitag im Monat 
2. Sie erhalten eine Nölikarte und an der 

Rückseite einen Stempel. 
3. Nach drei Nölis ist die Rückseite der Karte 

mit 3 Stempel versehen und somit voll. 
4. Mit der Karte gehen Sie u.a. zum Kaufhaus 

Riederich oder zum Verkaufswagen der Fa. 
Blei etc., geben die Karte ab und erhalten 
gratis 1 Stück Seife. 
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Keine Änderung bei Leichtverpackungssammlung  
Sammlung gelbe(r) Sack/Tonne bleibt auch 2005 unverändert  
 
Kunststoffverpackungsabfälle kommen im Bezirk Horn auch 2005 nicht in den Restmüll, sondern wie 
gehabt in die gelbe Tonne oder gelben Sack. Es gibt keine Umstellung der gelben Sammlung.  
Trennen Sie daher Ihre Abfälle wie bisher nach den Leitlinien des AVH.  

Gelbe Tonnen- und Sackbefüllung muss noch verbessert werden. 
In Zukunft sollte das Füllvolumen besser genutzt werden 

Die Sackausgabe 2004 steht in keiner Relation zur Sammelmenge: 
2003    80.000 Säcke verteilt  - Sammelmenge  430.740 kg (bis Ende Sept.) 
2004   110.000 Säcke verteilt  - Sammelmenge  428.580 kg (bis Ende Sept.) 
Bessere Nutzung des Füllvolumens: 

- besser stopfen, verdichten und vollständig befüllen 
- bei Einwegflaschen unbedingt Luft rauslassen � Knick Trick 
- Knick � Trick bei PET- Flaschen spart bis zu 70% Platz  
      Knick – Trick:   1. Verschluss öffnen  

2. Boden knicken und Flasche flachdrücken 
3. Flasche zusammenrollen - Luft raus 
4. Verschluss schließen   

- Joghurtbecher stapeln  
- Milch- und Saftpackungen primär in ÖKO � Box / ÖKO - Bag geben 
- oder Milch- und Saftpackungen zusammenfalten spart ebenfalls viel Platz 
- größere Hohlbehälter (z.B. Weichspüler, Kanister von Essig oder Spülmittel) mit einer 
  Schnur zusammenbinden und bei der Abholung neben Tonne oder Sack bereitstellen. 
Vorteil für Sie durch eine gute Befüllung: 

- Zeitersparnis - kein unnötiger Weg zur Gemeinde um Zusatzsäcke 
- Kostenersparnis - keine unnötigen PKW � Kilometer 

 
 
 
Zusätzliche Klein-E-Schrottsammlung - Service für den Bürger 
 

Ab sofort werden Kleinelektrogeräte in Gemeinden mit einem 
Altstoffsammelzentrum zu den jeweiligen Öffnungszeiten 
übernommen. 
 
Dazu zählen alle netz-, akku- oder batteriebetriebenen 
Kleinelektrogeräte wie: 
elektr. Küchenmaschinen, Bügeleisen, Föhn, Rasierer, Handy, 
Diktiergeräte, Akkus (Handy-, Bohrmaschine-, Fotogeräte-, 
Spielzeugakku), Taschenrechner, E-Uhren, Radio, CD Player, 
Walkman, Radiowecker, Funkgeräte, Bohrmaschine, Winkel-

schleifer, jegliches Kleinelektrowerkzeug, Netzgeräte, Computerteile, Modems, Kinderspielzeug, Fern-
steuerungen, Gameboy etc. 
 
Sie brauchen die kaputten Klein- E-Geräte nicht mehr bis zur nächsten Sammlung horten. Diese kön-
nen ab sofort schnell und umweltgerecht im Altstoffsammelzentrum entsorgt werden! 
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 3753 Goggitsch 21 
 Tel.: 02912/224 Fax.: 02912/2245 
 weiskircherg@aon.at www.wgo.at 

HOLZFENSTER HOLZ-ALUFENSTER 

PASSIVHAUSFENSTER KASTENFENSTER 

HAUSTÜREN 
WINTERGÄRTEN 

TORE 
& INNENRAUMGESTALTUNG 

 

GRATISAKTION 
BEI BESTELLUNG VON FENSTERN BIS  

31. MÄRZ 2005 IST DIE MONTAGE GRATIS 
 
 

Die Firma Weiskircher wünscht 
Ihnen ein gesegnetes Weih-
nachtsfest  und einen guten 
Rutsch ins Neue Jahr 2005! 
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§ 92 StVO–Verunreinigung der Straße 
Jede gröbliche oder die Sicherheit der Straßen-
benützer gefährdende Verunreinigung der Stra-
ße durch feste oder flüssige Stoffe, insbesonde-
re durch Schutt, Kehricht, Abfälle und Unrat 
aller Art, sowie das Ausgießen von Flüssigkei-
ten bei Gefahr einer Glatteisbildung ist verbo-
ten.  
Das Verbot des Ausgießens von Wasser auf die 
Straße und Gehsteige bei Gefahr der Eisbil-
dung stellt eine unteilbare Verpflichtung der 
Miteigentümer eines Hauses dar, wenn das 
Wasser durch eine schadhafte oder nichtfunkti-
onierende Dachrinne auf die Straße fließt, was 
dem Ausgießen gleichzuhalten ist. 
 

§ 93 StVO - Pflichten der Anrainer 
(1) Die Eigentümer von Liegenschaften in 
Ortsgebieten, ausgenommen die Eigentümer 
von unverbauten land- und forstwirtschaftlichen 
Liegenschaften, haben dafür zu sorgen, dass die 
entlang der Liegenschaft in einer Entfernung 
von nicht mehr als 3 m vorhandenen, dem öf-
fentlichen Verkehr dienenden Gehsteige und 
Gehwege einschließlich der in ihrem Zuge be-
findlichen Stiegenanlagen entlang der ganzen 
Liegenschaft in der Zeit von 6.00 bis 22.00 Uhr 
von Schnee u. Verunreinigungen gesäubert, 
sowie bei Schnee u. Glatteis gestreut sind. 
Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht vorhanden, so 
ist der Straßenrand in der Breite von 1 m zu 
säubern und zu bestreuen.  
(2) Die in Abs. 1 genannten Personen haben 
ferner dafür zu sorgen, dass überhängende 
Schneewechten oder Eisbildungen von den Dä-
chern ihrer an der Straße gelegenen Gebäude 
entfernt werden. 
(3) Durch die in den Absätzen 1. und 2. ge-
nannten Verrichtungen dürfen Straßenbenützer 
nicht gefährdet oder behindert werden; wenn 
nötig, sind die gefährdeten Straßenstellen ab-
zuschranken oder sonst in geeigneter Weise zu 
kennzeichnen. 
Personen die nicht ständig für die Säuberung 
und Bestreuung der Gehsteige (Gehwege) sor-
gen können, mögen sich um verlässliches Per-
sonal umsehen. 

Zuwiderhandlungen gegen die angeführten Ge-
setzesstellen bilden eine Verwaltungsüber-
tretung und werden der Bezirkshaupt-
mannschaft angezeigt. 
 
**************************** 
Tödliche Unfallgefahr Telefonie-
ren am Steuer  
Umfrage und wichtige Informationen zu Tele-
fonieren am Steuer auf www.vcoe.at 

Telefonieren am Steuer ist die derzeit am meis-
ten unterschätzte Unfallgefahr in Österreich. 
Eine aktuelle VCÖ-Studie  zeigt, dass durch 
Telefonieren am Steuer in Österreich mehr als 
40 Menschen bei Verkehrsunfällen ums Leben 
kommen! Zum Vergleich: Geisterfahrer verur-
sachten in den vergangenen drei Jahren insge-
samt 7 Verkehrstote. 

�Telefonieren am Steuer lenkt ab. Gefahren 
werden erst verspätet erkannt, der Reaktions-
weg verlängert sich�, erklärt DI Wolfgang 
Rauh vom VCÖ-Forschungsinstitut. Untersu-
chungen ergaben, dass Personen, die ohne Frei-
sprechanlage telefonieren, eine längere Reakti-
onszeit hatten als Person, die mit 0,8 Promille 
alkoholisiert waren! Besonders Kinder und älte-
re Personen sind gefährdet, wenn ein Autofah-
rer zu spät bremst! 

Die VCÖ-Studie zeigt, dass 78 Prozent der Te-
lefonierenden auch in gefährlichen Verkehrssi-
tuationen abheben. �Das Unfallrisiko nimmt 
beim Telefonieren am Steuer um bis zu das 
Zehnfache zu. Vor allem beim Wählen und 
Abheben besteht das höchste Unfallrisiko. Für 
diesen Bereich sind Freisprechanlagen mit 
Sprachwahl eine Lösung�, stellt VCÖ-Experte 
Rauh fest. Seit 1999 ist das Telefonieren wäh-
rend des Autofahrens nur mit Freisprechanlage 
erlaubt. Doch immer mehr Autofahrer telefo-
nieren ohne Freisprechanlage. Die Mindeststra-
fe für Telefonieren  ohne Freisprechanlage be-
trägt in Österreich 21 Euro.  
 
Der VCÖ hat eine Initiative gestartet, die über 
die Gefahren von �Telefonieren am Steuer� 
informiert. Der VCÖ hat auf seiner Homepage 
(www.vcoe.at) wichtige Tipps und Informatio-
nen zusammengestellt. Zudem führt der VCÖ 
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im Internet unter www.vcoe.at eine Umfrage 
durch. Sind Sie als Fußgänger, Radfahrer oder 
Autofahrer beinahe in einen Unfall verwickelt 
worden, weil ein Autofahrer telefoniert hat? 
Nehmen Sie bitte an der VCÖ-Umfrage auf 
www.vcoe.at teil. 

Weitere Informationen: VCÖ � (01) 893 26 97, 
vcoe@vcoe.at, www.vcoe.at   
 

 
 
Besuchen Sie in Geras die Bienenlandl 
Verkaufsstelle Familie Schirg Hor-
nerstr. 6  bis   24. 12. 2004: 
Mo – Sa:   9-12,  15-18 Uhr 
Bienenlandl  Verkaufsstelle bei Fami-
lie   Schirg - Geras 
 
 

Notruftelefon  
u. Schlüsselsafe 
 
Gehen Sie in Notfällen 
auf �Nummer Sicher� 
Das Notruftelefon gibt Ihnen Sicherheit. Als 
Ergänzung zu unserem Notruftelefon hat sich 
inzwischen der Schlüsselsafe, in dem einbruch-
sicher ein oder mehrere Schlüssel verwahrt 
werden können, sehr bewährt. 

Mittels eines 4-stelligen Zahlencodes, den sich 
der Kunde aussuchen kann, hat jeder, dem der 
Zahlencode anvertraut wurde, jederzeit 
schnellstens Zutritt in die betreffenden Räum-
lichkeiten. 
 

Der Schlüsselsafe ist einbruchsicher und wird 
von unserem Techniker fachgerecht montiert.  
 
Nähere Informationen unter 0676 / 86763580 

 
 
 

Sprechstunden (Amtstag) in Geras
Mittwoch von 14.00 bis 16.00 Uhr 

im Rathaus 

Ihre Notare wün-
schen ein 

gesegnetes Weih-
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Wenn Sie … 
� Tagesmutter werden wollen oder eine qua-
lifizierte Betreuung für Ihre Kinder suchen, 
wenden Sie sich an 
Elisabeth Wimmer,  
Regionalbetreuerin 
Büro: Di 8.00 � 11.00 Uhr 
Ernest Thum-Straße 3, 3542 Gföhl 
Tel. 02716/20067, Handy: 0676/83844671 
E-mail: tamue.gfoehl@stpoelten.caritas.at

Enkerl zum „Ausleihen“  
Hilfswerk sucht „Omas“ und 
„Opas“ für die Kinderbetreuung 
 
Sie haben Freude und pädagogisches Geschick 
im Umgang mit Kindern, sind über 45 Jahre 
jung und können sich vorstellen, als �Leihoma 
bzw. �opa� Kinder stundenweise zu betreuen? 
Dann sind Sie beim Hilfswerk Horn genau rich-
tig! In der neuen �Oma/Opa-Börse� bringt das 
Hilfswerk  

Eltern, die eine flexible und liebevolle Betreu-
ung für ihre Kleinen suchen, sowie ältere und 
junggebliebene Menschen, die ein wenig Zeit 
mit �Leihenkerl� verbringen möchten, zusam-
men. 

�Omas� und �Opas�, die mitarbeiten möchten, 
sind sehr herzlich willkommen. Das Hilfswerk 
bietet eine kostenlose Grundausbildung, Unfall- 
und Haftpflichtversicherung sowie die kosten-
lose Vermittlung der Kinder. Pro Betreuungs-
stunde erhalten �Oma� oder �Opa� 5 bis 7 Eu-
ro, die Abrechnung erfolgt direkt mit den El-
tern. Frauen über 55 bzw. Männer über 60 Jahre 
bekommen außerdem gratis den Familien- und 
Seniorenpass des Landes Niederösterreich, der 
zahlreiche Vergünstigungen und Sonderaktio-
nen für Senioren bringt. 

Voraussetzungen für die Aufnahme in die 
�Oma/Opa-Börse� sind ein Leumundszeugnis 
sowie ein Gesundheitsattest vom Hausarzt. 

Anmeldungen und nähere Informationen beim 
Hilfswerk Horn, Stephansberg 14, 3580 Horn � 
Ansprechpartnerin Frau Ulrike Blei, Einsatzlei-
terin, Tel: 02982/30060 
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WÜNSCHT ALLEN BÜRGERN UND BÜRGERINNEN  
DER STADTGEMEINDE GERAS 
EIN FROHES WEIHNACHTSFEST UND 
EIN ERFOLGREICHES JAHR 2005 

Thomas ANDRE              
2092 Riegersburg 159 

 Mobiltel.0664/1804325  
Tel.02982/2780 Fax DW 22 

E-mail: thomas.andre@noevers.at 
Genießen Sie für Ihre Pension die staatliche Förderung von 

mind. 9% für das Jahr 2005 inkl. Versicherungsschutz bei 
schwerer Krankheit. 

 
 
 
 
 
 
 


